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Großgeräte

Nach dem Hochschulbauförderungsgesetz(HBFG)
gehören zum Ausbau und Neubau von Hochschulen
auch die Ausgaben für die Beschaffung von tech¬
nisch-wissenschaftlichenGeräten, sofern die Kosten
für das einzelne Gerät einschließlich Zubehör 150.000
DM übersteigen (sog. Großgeräte).

Die apparative Ausstattung der Fachgebiete mit tech¬
nisch-wissenschaftlichemGerät ist wesentliche Vor¬
aussetzung zur Erfüllung des Lehr- und Forschungs¬
auftrags. So umfaßt der von der Hochschule seit Ok¬
tober 1987 verabschiedete Maßnahmenkatalogzur
Ergänzung und Erneuerung von Großgeräten ein Ge¬
samtvolumenvon4,43 Mio DM. Davon können aller
Voraussicht nach bis zum Ende des Haushaltsjahres
1988 zur Realisierung bzw. Einleitung von Beschaf¬
fungsmaßnahmen 1,53 Mio DM erwartet werden.

Maßnahmen-Katalog für Großgeräte seit Oktober 1987

Anwender Großgeräte-Bezeichnung Invest,
(in Td. DM)

HRZ-Nutzer Ausbau des Hochschulrechenzentrums 832
FB 6 Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 167
FB 13 Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 167
Abt. HX Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 160
Abt. So Direktumrichter 200

Summe 1.526

FBe 1/2/3/4 Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 158
FB 5 Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 300
FBe 10/14/HRZ Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 208
FB 17 Vernetzte Mikrorechnersysteme(CIP) 177

Summe 843

FB 6 Anlage für ionenunterstütztes
Aufdampfen 478

FB 13 Spektrometermit supraleitendem
Magneten 998

AVMZ Videoproduktions-u. postproduk-
tions-System 582

Summe 2.058

Hierbei handelt es sich einerseits um den weiteren
Ausbau des Hochschulrechenzentrumssowie ande¬
rerseits um den Erwerb von Mikrorechnersystemen
aus dem Computer-Investitionsprogramm (CIP).
Ferner werden nunmehr die langjährigen Bemühun¬
gen um die Beschaffung eines Direktumrichters zur
Speisung von Drehfeldmaschinen für den Fachbe¬
reich 16 zu einem erfolgreichenAbschluß gebracht.

Darüberhinaus befanden sich weitere Großgerätean¬
träge auf Beschaffung von CIP-Rechnern für die
Fachbereiche 1, 2, 3, 4, 5, 10 und 14 sowie für das
Hochschulrechenzentrum mit einem Kostenvolu¬
men von 0,84 DM im Begutachtungsverfahrenbei
der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Bislang hat¬
te das Ministerium für Wissenschaft und Forschung
im Hinbück auf die angespannteHaushaltssituation

den Bedarf an weiteren CIP-
Rechnern mit Hinweis auf
die Empfehlungen der DFG-
Rechnerkommission (pro
100 studentische Nutzer nur
ein DV-Arbeitsplatz zum
Einzelpreis von maximal 20
Td. DM) abgelehnt. Die
Hochschule hat sich jedoch
gegen den vorzeitigen Aus¬
stieg aus dem Computer-
Investitionsprogrammaus¬
gesprochen, wobei sie sich
in ihrer Argumentation auf
die bisherigen Empfehlun¬
gen des Wissenschaftsrats
stützen kann. Der MWF ist
der Argumentation der
Hochschule z.T. gefolgt
und hat für die FBe 5 und
17 knapp 500.000 — DM
zusätzlich bewilligt.
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